
 

 

Verständigung zur Vorgehensweise 
bezüglich  

der Haushaltsreserven  
der Andrássy Universität Budapest  

sowie  
der universitätseigenen GmbH  

(Budapesti Német Nyelvű Egyetemért Kft.)1 
 

  

                                                 
1Angenommen durch den Senatsbeschluss Nr. 43/2019 (vom 23.05.2019) und durch den Universitätsratsbeschluss Nr. UR 
28/08 (vom 12.06.2019), bestätigt durch den Senatsbeschluss Nr. 67/2019 (vom 03.10.2019); gültig vom 04.10.2019. 



1 
Aus der Gewinnrücklage der universitätseigenen GmbH (Budapesti Német Nyelvű Egyetemért Kft.) 
sollen beim Rechnungsabschluss 2019 samt § 9/A Abs. 2 lit. b der Satzung der Andrássy Universität 
Budapest insgesamt 25 Millionen HUF an die Andrássy Universität Budapest überwiesen werden.  
2 
Der Gewinn der universitätseigenen GmbH (Budapesti Német Nyelvű Egyetemért Kft.) aus dem 
jeweiligen Vorjahr soll bei den Haushaltsplanungen des jeweiligen Folgejahres samt § 9/A Abs. 2 lit. b 
der Satzung der Andrássy Universität Budapest vollständig als zur Verfügung stehendes Mittel 
eingeplant werden.  
3 
Die Kernreserve der Andrássy Universität Budapest soll bei den jeweiligen Haushaltsplanungen des 
Folgejahres samt § 9/A Abs. 2 lit. b der Satzung der Andrássy Universität Budapest grundsätzlich nicht 
berücksichtigt werden. Unter Kernreserve ist in diesem Sinne ein Drittel des aus den letzten vier 
Jahren gebildeten Jahresdurchschnitts der Gesamtaufwendungen der Andrássy Universität Budapest 
zu verstehen.   
4 
Die verwendbare Reserve der Andrássy Universität Budapest kann bei den jeweiligen 
Haushaltsplanungen des Folgejahres samt § 9/A Abs. 2 lit. b der Satzung der Andrássy Universität 
Budapest grundsätzlich berücksichtigt werden. 20 Prozent der verwendbaren Reserve sollen bei den 
jeweiligen Haushaltsplanungen des Folgejahres samt § 9/A Abs. 2 lit. b der Satzung der Andrássy 
Universität Budapest vollständig als zur Verfügung stehende Mittel eingeplant werden. Unter 
verwendbarer Reserve ist in diesem Sinne der Differenzbetrag zu verstehen, welcher zwischen dem 
Eigenkapital sowie der Kernreserve des jeweiligen Haushaltsjahres der Andrássy Universität 
Budapest entsteht.  
5 
Der Kanzler ist verpflichtet, bei der Vorstellung des Haushaltsplans bzw. des Rechnungsabschlusses 
über den Stand der Kernreserve sowie den der verwendbaren Reserve zu berichten.  

 


